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Unser alltäglicher Konsum wird 
zunehmend von räumlich weit verzweigten 
und fragmentierten Produktionsprozessen 

bestimmt. Die erforderliche Arbeit, die in der 
Produktion, Organisation und Aufrechterhaltung 

dieser Wertschöpfungsketten steckt, 
bleibt meist unsichtbar. 

Globale Wertschöpfungsketten und 
Produktionsnetzwerke funktionieren jedoch 

nicht automatisch, sondern benötigen 
kontinuierliche Anstrengungen von Akteuren 

(Arbeitskräften, Firmen und Staaten) 
auf multiplen Ebenen. 

The Work of Global Production zielt darauf ab, 
diese Akteure und ihre Arbeit in den Fokus 
zu rücken, bestehende Arbeitsregime und 

Arbeitspolitiken kritisch zu hinterfragen und 
die Möglichkeiten einer Umgestaltung 

transnationaler Produktionsprozesse zu 
diskutieren. Basierend auf neuen 

empirischen Forschungsergebnissen und 
Fallbeispielen von Nord-Süd umspannenden 

Arbeitsprozessen, erarbeiten die Vorträge 
dieser Ringvorlesung eine Kritik und 

konzeptionelle  Weiterentwicklung populärer 
wirtschaftsgeographischer Ansätze 
globaler Produktionsnetzwerke und 

Wertschöpfungsketten.
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